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@ Kraftstoff-Einspritzanlage fiir Brennkraftmaschinen.

@ Eine Kraftstoff-Einspritzanlage fiir Brennkraftmaschinen
enthalt eine Verteilerleitung (1) aus zwei in einer Léngsebene
mittels Flanschen (6, 9) miteinander verbundenen Formteilen
(Obertei! 4, Unterteil 5). An die Verteilerleitung (1} sind
mittels Paaren von Anschluf3buchsen (10) und -stutzen (11}
mehrere Einspritzventile (3) angeschlossen. Die Flansche (6,
9) sind beiden Formteilen (Oberteil 4, Unterteil 5) der
Verteilerleitung (1) quer zu den Mittelachsen der Einspritz-
ventile (3) und die Anschlubuchsen (10) sind einem der
beiden Formteile (Unterteil 5) in Richtung dieser Mittelach-
sen angeformt.
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Kraftstoff-Einspritzanlage filir Brennkraftmaschinen

Die Erfindung bezieht sich auf eine Kraftstoff-Einspritz-

anlage der Bauart nach dem Oberbegriff des Anspruches 1.

Eine bekannte Kraftstoff-Einspritzanlage dieser Bauart
(DE-0S 28 33 659) enthdlt eine Verteilerleitung mit einem
Innenteil aus einem Elastomer mit angeformten AnschluB-
buchsen, das von den beiden Formteilen umschlossen ist.
Die Flanschebene der Formteile enth&@lt die Mittelachsen
der Verteilerleitung und der AnschluBbuchsen, so daf die
Formteile im wesentlichen spiegelgleiche Halbschalen dar-
stellen. Dieser Aufbau der Verteilerleitung fihrt zu einer
aufwendigen und teuren Kraftstoff-Einspritzanlage, da
nicht nur das Innenteil der Verteilerleitung gesondert
gefertigt werden muB, sondern auch die Ausbildung der
AnschluBstutzen der Einspritzventile von der {iblichen
serienmdfigen Ausbildung mit O-Ringabdichtung abweicht.

Auferdem ist die Verteilerleitung relativ schwer.

Bei einer anderen bekannten Kraftstoff-Einspritzanlage
(DE-GM 79 18 697) wird als Verteilerleitung ein an den
Enden verschlossenes Vierkantrohr verwendet, das in
Bohrungen eingeldtete AnschluBbuchsen aufweist. Die mit-
tels radial wirkenden O-Ringen auf ihren AnschlufBistutzen
dichtend in die AnschluBbuchsen eingesteckten Einspritz-
dliisen werden durch Federklammern axial festgelegt. Auch
_1_
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hier ist die Fertigung der Verteilerleitung aufwendig und
teuer, da die Anschlufbuchsen gesondert gefertigt und in

Locher in der Verteilerleitung eingeldtet werden miissen.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine Kraftstoff-
Einspritzanlage der Bauart nach dem Oberbegriff des An-
spruches 1 zu schaffen, die einfach und kostenglinstig

herstellbar ist und ein geringes Gewicht aufweist.

Diese Aufgabe wird erfindungsgemdf durch die kennzeich-

nenden Merkmale des Anspruches 1 geléGst.

Der Aufbau der Verteilerleitung aus zwei Formteilen verein-
facht die Fertigung, da nur diese beiden Teile einzeln ge-
fertigt und miteinander verbunden werden miissen. Dadurch,
daf die AnschluBbuchsen jeweils vollstdndig an das eine
Formteil angeformt sind, ist eine zuverlidssige Abdichtung
zwischen den AnschluBfbuchsen und den eingesteckten, je-
weils einen radial wirkenden O-Ring tragenden Anschluf-

stutzen der Einspritzdiisen gewdhrleistet.

Weiterbildungen der Erfindung sind in den Anspriichen 2 bis
6 gekennzeichnet. Durch die Merkmale des Anspruches 2 er-
ibrigt sich ein gesondertes VerschlieBen der Verteiler-
leitung an den Enden. AuBerdem ergibt sich die vorteil-
hafte Moglichkeit, nur eines der Teile zu verformen und
das andere als flaches Teil auszubilden. Die Merkmale des
Anspruches 3 ergeben eine kompakte, platzsparende Ausbil-
dung. Eine vorteilhafte Aufteilung der Blechverformungs-
probleme wird durch die Merkmale des Anspruches 4 erreicht.
Die Merkmale der Anspriiche 5 und 6 ergeben eine kompakte,
zuverldssige und leicht zu handhabende Befestigung der
Einspritzdiisen, die in Verbindung mit den Merkmalen der
Anspriiche 3 und 4 einen besonde{;§ geringen Raumbedarf

aufweist.

In der Zeichnung ist ein Ausfiihrungsbeispiel der Erfin-
..2_
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dung dargestellt. Es zeigt:

Fig. 1 eine teilweise in Langsrichtung geschnittene
Verteilerleitung einer Kraftstoff-Einspritz-
anlage fir Brennkraftmaschinen,

Fig. 2 einen Querschnitt der Verteilerleitung nach
Fig. 1 im Bereich einer Anschlufibuchse, in der
ein Einspritzventil befestigt ist, und

Fig. 3 eine Federklammer zum Befestigen einer Ein-

spritzdlise an der Verteilerleitung nach den
Figuren 1 und 2.

Eine Kraftstoff-Einspritzanlage fiir Brennkraftmaschinen
umfaBft eine Verteilerleitung 1, an der mittels Federklam-
mern 2 Einspritzventile 3 befestigt sind. Die Verteiler-
leitung 1 besteht aus 2 Formteilen, einem Oberteil 4 und
einem Unterteil 5. Beide Formteile sind durch Tiefziehen
aus Blech hergestellt. Das Oberteil 4 ist wannenfdrmig und
hat im Querschnitt ein Hutprofil. Die Enden des Obertei-
les 4 sind durch je eine AbschluBwand 4' verschlossen.
Durch die Rd@nder des Hutprofiles wird ein Flansch 6 ge-
bildet. In der Ndhe der Enden des Oberteiles 4 sind ein
Zulaufstutzen 7 und ein Riicklaufstutzen 8 durch Stauchen
oder Hartldéten befestigt. Der Zulaufstutzen 7 und der

Rliicklaufstutzen 8 kodnnen auch durch Tiefziehen angeformt
sein.

Das Unterteil 5 weist einen Flansch 9 auf und ist mit dem
Flansch 6 des Oberteiles 4 durch Hartlétgn verbunden. Dem
Unterteil 5 sind Anschlufbuchsen 10 angeformt, die sich in

den Hohlraum der Verteilerleitung 1 erstrecken.

Die Einspritzdiisen 3 sind mit ihren AnschluBstutzen 11
jeweils in eine der AnschluBbuchsen 10 eingesetzt, wobei
ein in eine Umfangsnut 12 des Anschlufistutzens 11 einge-
legter O-Ring 13 eine radiale Abdichtung zwischen An-

schluBstutzen 11 und Anschlufbuchse 10 bewirkt.

-3-
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Die das Einspritzventil 3 an der Verteilerleitung 1 befe-
stigende Federklammer 2 ist einerseits radial federnd in
eine Ringnut 14 des Einspritzventiles 3 eingerastet und
hintergreift andererseits die Flansche 6 und 9 des Ober-
teiles 5 bzw. des Unterteiles 5. Die Federklammern 2 sind
in Achsrichtung der Anschlufbuchsen 10 gesehen U-£f&rmig
ausgebildet. Der Steg 15 und die Schenkel 16 liegen im
wesentlichen in einer Ebene. Die Schenkel 16 weisen an
ihren Innenkanten einander gegeniiberliegende kreisbogen-
formige konkave Abschnitte 17 auf, mit denen sie nach dem
Einrasten in die Ringnut 14 des Einspritzventiles 3 am
Nutgrund anliegen. Die Schenkel 16 liegen fl&chig an den
sich radial erstreckenden Seitenwdnden der Ringnut 14 an.
An die AuBenkanten der Schenkel 16 sind Abschnitte 18 an-
geformt, die sich senkrecht zur gemeinsamen Ebene des
Steges 15 und der Schenkel 16 erstrecken. Jeder Abschnitt
18 weist einen zur Achse der AnschluBbuchse 10 hin durch-
gestellten Lappen 1% auf, dessen freie Kante 20 sich am
Flansch 6 abstiitzt. '

Durch diese Ausbildung der Verteilerleitung 1 und der Fe-
derklammern 2 ist eine einfache und schnelle Montage der
Einspritzventile 3 mdglich. Die Federklammer 2 kann dabei
zuerst in die Ringnut 14 des Einspritzventiles 3 einge-
rastet oder mit den Flanschen 6 und 9 der Verteilerleitung
verrastet werden. Fiir einen Austausch der Einspritzventile
3 konnen die Federklammern 2 parallel zu den Flanschen 6
und 9 verschoben werden, wobei sie aus den Ringnuten 14
ausrasten. Nach dem Einsetzen neuer Einspritzventile 3
werden die Federklammern 2 lediglich wieder in ihre ur-

springliche Lage zurlickgeschoben.

Durch die Erfindung wird eine einfach zu fertigende,

leichte Verteilerleitung flir eine Kraftstoffeinspritz-

anlage geschaffen, bei der durch die Federklammern 2

ein schneller Ein- und Ausbau der Einspritzventile 3

ermdglicht ist. Die Federklammer 2 selbst ist dariiber
_4..
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hinaus einfach geformt und zu fertigen. Die Verteilerlei-
stung 1 bzw. die Federklammer 2 kann auch aus kraftstoff-
und temperaturbestidndigem Kunststoff gefertigt sein.
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Kraftstoff-Einspritzanlage filirBrennkraftmaschinen,

- mit einer Verteilerleitung (1),

- die zwel in einer Lidngsebene mittels Flanschen (6, 9)
verbundene Formteile (Oberteil 4, Unterteil 5) auf-
weist, und

- an der mittels Paaren von AnschluBbuchsen (10) und
-stutzen mehrere Einspritzventile (3) angeschlossen
sind,
dadurch gekennzeichnet,

- daB die Flansche (6, 9) an beiden Formteilen (Ober-
teil 4, Unterteil 5) der Verteilerleitung (1) quer zu
den Mittelachsen der Einspritzventile (3) und

- die AnschluBbuchsen (10) bzw. -stutzen einem der
beiden Formteile (Unterteil 5) in Richtung dieser

Mittelachsen angeformt sind.

Kraftstoff-Einspritzanlage nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,

- daB wenigstens ein Formteil (Oberteil 4) mit einem
hutprofilfdrmigen Querschnitt und je einer Ab-
schlufwand (4') an beiden Enden der Verteiler-

leitung (1) wannenfdrmig ausgebildet ist.

Kraftstoff-Einspritzanlage nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet,
-1_
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daf die AnschluBbuchsen (10) bzw. -stutzen sich in den

Hohlraum der Verteilerleitung (1) erstrecken.

Kraftstoff-Einspritzanlage nach einem der vorhergehen-
den Anspriiche,

dadurch gekennzeichnet,

- daB ein Formteil (Unterteil 5) eine ebene Grundform
aufweist, und

- daB diesem Formteil (Unterteil 5) die AnschluBbuch-

sen (10) bzw. -stutzen angeformt sind.

Kraftstoff-Einspritzanlage nach einem der vorhergehen-
den Ansprliche,

dadurch gekennzeichnet,

- daf die Einspritzventile (3) mittels Federklammern
(2) axial festgelegt sind,

- die sich an Radialflédchen der Einspritzventile (3)

und an den Flanschen (6, 9) diese libergreifend
abstilitzen.

Kraftstoff-Einspritzanlage nach Anspruch 5,

dadurch gekennzeichnet,

- daB die Federklammern (2) im wesentlichen eine ebene
U-Form aufweisen,

- deren Schenkel (16) mit jeweils einer Einspritzdilise
(3) rastend zusammenwirken, und

- daB den Schenkeln (16) an den Aufenkanten je ein
axialer Abschnitt (18) angeformt iét,

- der einen nach innen durchgestellten, sich am
Flansch (6) der Verteilerleitung (1) abstiitzenden
Lappen (19) aufweist.

4,






E£PA Form 1503. 03.82

Patentamt

0080603

E aisch w umm r
g)) uropdiscnes EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT " oerAnmetdung

EpP 82 11 0106

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
) Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe. sowet erforderiich, Betnfit KLASSIFIKATION DER }
Kategorie der mafBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (int. C1. 3)

D,A | DE-A-2 833 659 (BMW)

* Seite 4, BAbsatz 7 - Seite 6,
Absatz 2; Figuren 1-3 *

FR-A-1 369 539 (SOURDILLON,
MATRICAGE & ROBINETTERIE DE
PRECISION)

* Seite 1, Absatz 9; Figur 1 *

FR-A-2 450 357 (BOSCH)

FR-A-2 153 915 (THE BENDIX)

FR-A- 906 313 (JUNKERS)

F 02 M 55/02

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int. Ci. 3)

- F 02 M
D,A| DE-U-7 918 697 (BMW) F 16 L
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fiir alle Patentanspriche erstellt.
Recherchenort AbschluBdatum der Recherche Priifer
DEN HAAG 18-03-1983 HAKHVERDI M.

—00>» <X

: von besonderer Bedeutung allein betrachtet
. von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angefiihrtes Dokument

L : aus andern Griinden angefihrtes Dokument
: technologischer Hintergrund

: nichtschriftliche Offenbarung -
. Zwischenliteratur & : Mitglied der gleicher: Patentfamilie, iiberein-
: der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze stimmendes Dokument

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTEN

anderen Veroffentlichung derselben Kategorie

E : alteres Patentdokument. das jedoch erst am oder
nach dem Anmeldedatum veroffentlicht worden ist




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

